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Mit Sozial 2.0 zurück in den Beruf
Angebote für Interessenten des sozialen Bereichs
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THe cast die opernband
»No limits«

09. & 10. Februar, jeweils 20 Uhr

Stean Danziger
»Was machen Sie eigentlich tagsüber?«

16. - 19. Februar, jeweils 20 Uhr

Vom 1. März bis zum 
31. Mai 2022 werden 
bundesweit die Be-
triebsräte in den Betrie-
ben neu gewählt. Das 
Bezirksamt Friedrichs-
hain-Kreuzberg begrüßt 
die (Wieder-)Wahl von 
Betriebsräten in Fried-
richshain-Kreuzberger 
Betrieben und setzt sich 
dafür ein, die Zahl der 
Betriebe mit aktiver 
Mitbestimmung im Be-
zirk zu erhöhen.
Um Beschäftigte zu in-

formieren, die noch kei-
nen Betriebsrat haben, 
veranstaltet die Beauf-
tragte für »Gute Arbeit« 
in Kooperation mit dem 
Kreisverband Fried-
r ichshain-Kreuzberg 
des Deutschen Gewerk-
schaftsbunds (DGB) 
eine Informationsveran-
staltung für interessierte 
Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer.
Die Veranstaltung, die 

als Videokonferenz per 
Zoom durchgeführt 

wird, findet statt am 
Dienstag, 8. Februar 
2022 und startet um 17 
Uhr.
Dazu ist eine Anmel-

dung nötig – entweder 
per E-Mail unter gute-
arbeit@ba-fk.berlin.de
oder telefonisch unter 
030 – 90298 4819.
Weitere Infos gibt es 

unter dem KK-Link 
kuk.bz/ce7 sowie bei der 
Beauftragten für Gute 
Arbeit, Romana Witt-
mer.

Es referiert Damiano 
Valgolio, Fachanwalt 
für Arbeitsrecht, zu fol-
genden �emen:
• Voraussetzungen für 

die Gründung eines Be-
triebsrats
• Vorteile der Mitbe-

stimmung und eines Be-
triebsrats
• Betriebsversammlung 

für die Wahl eines Wahl-
vorstands
• Formalitäten und Fri-

sten für die Wahl des Be-
triebsrats

Im Anschluss besteht 
für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Ge-
legenheit für Nachfragen 
und Diskussionen.
Hinweis: Für die An-

meldung und Zusen-
dung der Zugangsdaten 
ist eine E-Mail-Adresse 
nötig. Eine anonyme 
Teilnahme ist möglich, 
alle Daten werden je-
doch vertraulich behan-
delt und nicht weiterge-
geben.
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Bezirksamt wirbt für Betriebsratswahlen
Informationsveranstaltung wird gestreamt

Gerade im sozialen Be-
reich ist der Fachkräf-
temangel besonders 
deutlich zu spüren. Dem 
will der Bildungsträger 
»wortlaut Sprachwerk-
statt« mit einem neuen 
Projekt entgegenwirken. 
Dabei soll vor allem der 
Wiedereinstieg gefördert 
werden:
»Das Projekt ‚Sozial 2.0‘ 

begeistert und unter-
stützt Berlinerinnen und 
Berliner, die sich für so-
ziale Berufe interessieren, 
bei ihrem beruflichen 
Wiedereinstieg. Bereits 
in den ersten beiden 
Runden hat das Projekt 
von ‚wortlaut Sprach-
werkstatt‘ Menschen 
mit ganz verschiedenen 
beruflichen Hintergrün-
den erfolgreich auf ihrem 
Weg zum sozialen Beruf 
begleitet. Mit unserer 
Unterstützung finden 
unsere Teilnehmenden 
ihren ganz individuellen 
Einstieg zum Beispiel in 
eine weitere Ausbildung 
oder den Quereinstieg. 
Seien auch Sie dabei und 
profitieren Sie von un-
seren Angeboten! 
In innovativen und 

kreativen Online-Work-
shops bereiten wir Sie 
bestmöglich auf Ihren 
beruflichen Neustart 

vor. In einem zehnwö-
chigen Praktikum kön-
nen erste Einblicke in 
ein neues Berufsfeld, 
zum Beispiel in die Ar-
beit in einer Kita, in 
einem Familienzentrum 
oder einer Pflegeeinrich-
tung gewonnen werden. 
All das auch ganz ohne 
Vorerfahrungen in die-
sen Bereichen.
‚Sozial 2.0‘ sorgt für 

den Kontakt zu Prakti-
kums-Einrichtungen im 
Bezirk Friedrichshain-
Kreuzberg und steht den 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auch wäh-

rend der Praxisphase mit 
Beratungen und einem 
individuellen Coaching-
angebot zur Seite.  
Somit möchten wir en-

gagierten und interes-
sierten Menschen den 
beruflichen Wiederein-
stieg erleichtern und 
gleichzeitig dem Fach-
kräftemangel im sozialen 
Sektor entgegenwirken. 
Wir bieten Ihnen eine 
intensive Betreuung und 
Begleitung und somit 
die bestmögliche Un-
terstützung bei Ihrem 
beruflichen Neuanfang.«
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